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Mt üschfLrstllch , Markgräflsch .'.' » abischem gnädlgstem privtleM ^

LrM ? , vom Ly Jan . Di « Kaiftrl . ziehe « ein « Heo / währnd eine avdre Colon« « baS Tyrol bedroht.
«nschMrHe Macht oberhalb Maioz zusammen , wokäq» — Aut Wien ßnv grosse Geldlransports i« den Km .
Ueb Kv ' vs vsn Reilerev und Infanterie , sowohl von serl. Armeen am Rhein entgangen . Et heißt ,
de? A

°
m« d s Er

"
ogS Car

'
l alt aut Böhmen an. General Mack gehe nach DortugaS , um dort das

kommet Maa vermuthek . sie haben ein« wichtig« Commanb- der auf S - .o -o Mann angewachsenen por.

Untervehmnsg »or und « erden bky Zeit benFtldju - tugirßscheo Armee zu übernehmen . Der von Lis.

rwssveu . Di« ftanz. Generäle haben keLfallt dl« Trux, s^ o» soll den Kaiser um

pen . dir <u,f dem HundSrück«, cautonnkt selben ha. ^ ölln , vom ^ Zebr . Lagstch « chS hier der Ge
hev , an dir Ratze hrrvvrrüÄcv lassen , « o ßennncau . veral Hoch« rrwartct , um das Kommando über dl«

And um in kurrrr Zeit dir Bataille » Linir Sambre . und Maasarmee zu übernehmen . Die
fermste» za können. Noch die Kavallerie , « eich« längst Aooa Mannßarke ^
der Mosel ts Winterquartieren gelesen , hat dieselben Rhem zu marschireo. Von unsrer Municipalität sind
v .6 : ffrn , um in die Gegend »VN Strvmdere , w» sich boo Echanzardeitcr nach Dusse.rcrf « ad Kaisecswrrt
der Daß fege» Bivgkv und Kreuznach öffcet , bis auf abgeschickt worden . Der Magistrat und die Burger
neun » vrschl psstirt ru « erden . Dre Magazine von muffell sie vrrpßegen , wozu der Aermste wöchentlich
Li r werden nach Luxemburg qebracht . — Ein - ros» ro Ernder , der Mitlelmrun 2i und brr Vornehme
tzr Tmil der Trvrprv , « eiche dry D dirnz lagen , zie» z Thlr . zu entrichten hat . Von rmer neuen Kopf,
hen die Mosrl brvavf ; alle Bewegungen scheine» die Atuer ist auch die Rede . -
Denr -U'.hung zu drtzä '.gm , man « erd« längst dem Wien , vom 2 8kbr . Dir Krirsskosten für das
Rhcin nur verlheidMwgSwkis « verfshrro. — Briefe» itzig« Jahr betragen über Ho Mckliouen Gulden. Die
aus dev Rhemgegwvev zusolqt soll Düsseldorf i» Be. gcwöhvltchen Einkünfte , die zur Besoldung der Armee
laae>Nnasrsstaad versitzt werden . — Briese «uS Via» bestimmt sind , belaufen sich auf 20 Millionen. Die
sir cht be - ichteu . t -"ß in der Nachbarschaft dieser 8e. Anleihe von liegende» Grundes trägt vhngefehr lodis
karg 600 Wägen ln RequWon gc - tz worden sind , ir Millionen ein und die ftryw,Ligen patriotische«
welche sich sogleich an den Rhein begeben sollen ; sie G -schenke werden ohng -fahr zu d« y Millionen berech.
Lügen hmru , daß 4 Schiffdrücken «der bi« Maas ge. n :t . Die ausserordentlichen Bedürfnisse für da- ge.
kchlaaea worden sino. genwärtige Jahr , dx noch gesichert werden mußten ,

Donaustram , vorn 2 5 -br. 3 ° Triest herrscht betragen also - 5 MS -one-- Gulden. Diese Summe
nach den siyterr , Berichten vo « daher , eine nicht gr. wird nun durch dir Geldovrschnffe Englands gedeckt
ringe BeM - tzunr . « an sucht die dastlbst bcfindilchen welche- bekanntst» vo» neuem drey Millionen Pmnb
aross-n Waarenmagazine weiter zu schaffen und viele Stcrstnz bewilligt hak , wovon vorerst eme halbe Ml -
Prrsvmu ßüchten nach Ungar«. Eine starke Colonne liou über schickt wrrdcu soll. — General . Fribmar .chaS»

Franzosen sott übe ? Görz nach Triest vorzubringen fn. Lieutnant sRack besindet Ach noch hier W M W»
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erfährt / so ist solcher vom Hofkuegsrach zur Kaiser ! .
Armee nach Italien vorgrschiagen wordm , wodey es
darauf ankommen wird , ob man den mit Porcogall
diesfalls gem .chlen Vortrag wieder aufhcben kann.
Auch dre Repudlick Venedig wün ' chk , einen in h eflgen
Diensten gestanducn General , über ihre Landarmer ,
als Befehlshaber , ;u bekommen. Von dem nach Tu «
rin adgcfchlcktcn und von da wirrer zurückgekLmme-
mn Kaiser!. Kommissair erfäart man baß der Gene -
ral Kmrke divs de » Auftrag halte , den hiesigen Hof
zu einem Separatfrieden zu oewegrn . In voriger
W che sind gegen 200 Stücke , schweres Geschütz , theils
nach Italien uad cherls an den Rhein von hier abgr .
füyrt worden^ . In Absicht auf die Rkruurung ist
rin nmcr Bssehl an die Kreisämter ergangen , baß
alle in hiesigen Landen befindliche waffenfähige Män¬
ner , welche sich zu keiner ordentlichen Beschäftigusg
legilimtcen können, ohne weitere Umstände , zum Mi .
Ittair genommen werden sollen .

Wien , vom 4 8ebr . Den I . Febr . ist der Erz «
Herzog Joseph , Palatin von Ungarn , ans Ofen hier
angekomwen . Ewige behaupten , er werde nebst dem
General Mack , welcher nun zum General Lieutnavt
ernannt worden ist , das Kommando in Italien über,
nehmen . — Der mit seinem Korps in Gefangenschaft
geraihne General Provera ist aus Italien hier angc»
kommen : auch die andern Generäle sind schon aus .
gewechselt.- Von hier sind wieder z Bataillons nachIta .
lien adgegangcn . Auch Gen . Gonbreuil ist dahin gercißt.

Niederrhein , vom 4 8ebr . Dre balavische Nat .
Versammlung hat den z l . Jan . in Rücksicht des ge»
setzgedenden Korps , ohngcachtet des Widerkaads ei«
Niger Mitglieder , welche die franz . Konstiiulisn von yz
der von 95 verziehen , sich durch eine Mehrheit vvn Lü
gegen rü Stimmen für das System der 2 Kammern
erklärt , deren eine die grosse und die andre dre Kam .
wer der Nettesten heissn soll. — Der an Bella 's
Stelle ernannte franz . Rrgterungskommissair und Di .
rektor des Landes zwischen Rhein und Mosel Hecht Holz
und ist bereits in Trier angekommen . Man versichert,
«r werde die von seinem Vorführer getrcffmn Ge .
richls » und Verwaltungs . Einrichtungen wieder völlig
ändern . — Der franz . Minister Benezcch dcssttet sich
seit dem 27 . zu Brüssel . Er hat seinen Einzug unter
Paiadirung der Besatzung und dem Donner der Ka .
rwnen gchattcn . Den 28 begab er sich in grossem
Kostüme , in die Sitzung der Departements . Verwal .
tuna und hielt darinn eine Rete , worinn er erklärte ,

- der Zweck seiner Sendung scv , dem bieher herrschen,
den Wisvergnügen in Belgien ein Ende zu machen
Wd die Klagen der Einwohner gegen die öffentlichen
Beamten zu unftlsuHeo.

Augsburg , vom 6 Febr . Die heutige Blätter
euthaUen . V -rrfchiedueBrüse arssBstzen vom zr . Jan »
melden emjümir -tg , daß die F anzoseu wieder in Rs «
voredo und von da den 0 Jan . auch zu Trident
etngerückt siyen und nun da ihr Huip "

g « ,:mer haben.
Von Genera , Alvwzv's Korps soll sich der kleinere
Ttznl ins deutsche Tvrol , der größer Tbeft aber , wo.
runter das Regiment Neu -gebauer , durch das Puster »
Thal nach Kärnthrn hmem zurück gezögert haben , um
von dieser Seite das Jnneröstertkichische zu decken. —>
Das Flüchten und die Bestürmung m Tvrol ist wieder
allgemein . In Betzm sind sehr gross Waaren Lager
von Karsicuteu aus Schwaben rc . wegen denen man
besorgt ist.

Innsbruck , vom 6 8cbr . Heute Mittag um z
Uhr ist der unrrmüdete , äusserst rhät 'gc , allgemein
verehrte Erzherzog Karl hier angekommeo . Die Freu ,
de hiesiger Einwohner und aller Tvroler über seine UN .
erwartete Ankunft war unaussprechlich . Ba d nach
seiner Ankunst hatte der Erzherzog eine lange Unterre.
düng mir dem Kaiser !. Km -tgl. Hofkommissair Grafen
von Lehrbach. Morgen reißt der junge Held nach
Gör ; ab , um das Comwando über die iMevische
Armee zu übernehmen . Wir hoffen zu GOtt , daß
der Sieg Ihn auch dahin begleite » werde. Unsre
L -ige hat sich in soweit gebessert , daß der General
Liptay , welcher dermale » dar Cvmmando führt , be.
reils . bis auf io 020 Man « verstärkt worden ist. Auch
rücken gegenwärtig viele Compagnien Landesscbützea
vorwärts , um die Gebürge zu besetzen. — Die Un .
garn dürften dev der itztgen Lage der Dinge einen akgr .
meinen Aufsitz veraostalte » . — In Krain und Kärn .
len greift Alles zu den Waffen .

Schreiben aus Heilbronn , vom 6 Ian . Mit dev
Revision und der neuen Monti - rung der Truppen ist
man dermalen bey vns eilnst beschäftigt. Nächsten
Montag wird hier die gnammte Artillerie die Muste .
rung passften. Den Chef davon , Herr .-, F . M . L.
Graft ., von Collowrach crwa -tcr man demnächst aus
Mannheim dazu. Die mislungrne Unternehmung in
Italien , um daS bedrängte Mantua zu entsetzen , so
wie die Geiangmnehmung von z Kaiser!. Generälen ,
nebst einem grossen Thcil von Alvinzss Armee , bestä .
ligk sich von allen Seiten . Der Abgang dieser Trup »
pen wird auf das schleunigste ersitzt und man sagt itzt
zarcriästg , Feldmmscdall Graf vsn Clasifait werde
nun das Komwando über die Armee in Italien über«
nehmen und General Mack seiner fchwächllchcn Gesund ,
heil ohngeacht - k ebenfalls dahin abgehea . Von der
oberrheinischen Armee warschiren itzi in Doppelschrittk»
12 Bataillons , theils Grenadiere , theils FüFelierr , »



Regimenter Kavallerie nebst vieler schwerer und leich.
rer Artillerie , Munition und sonst dazu gehörigen
Fuhrwesen nach Tirol und Italien . Der erste Trans .
Port davon geht schon den io . d. hier ad und so fol»
gen dre andern ohnvrrweilt nach.

Mainstrom , vom 7 8ebr . Von d en nach Italien
bestimmen und größlenthrils schon auf dem Marsch
dahin begriffnen Kotiert . Truppen , sollen eisige wie.
der Gegenbefehle erhallen haben . - Gestern früh
ist das Kaiserl . König !. Bataillon Callenberg von
hier über den Rhein gezogen und Nachmittags stad die
bcy Kehl gestandne s Bataillon Hohenlohe dafür
wieder etagerückt. Desgleichen ist Koburg Dragoner
von Barko Husaren diesseits ubgeiößl worden . —
— Der fränkische Kreis . Generalmajor , Rsetngraf v.
Salm . Krumbach ist kürzlich znm Feldmarschallievt »
navt avanzirt worden . — Da das Nassau . Oranische
Rtlchskonkingrvts . Bataillon schon fett langer Zeit
ausser Stand gesetzt war , seinen Abgang durch Rrkru .
tiruvgen zu ersetzen und daher dermalen sehr schwach
Ist , so heißt eS , daß dasselbe auf den Frieveosfuß soll
gesetzt werden. Em ähnliches Schicksal soll auch den
beyoen eben so schwachen Kompagnien des Reichsstadt
Köllnischeu Kontingents beoorstehen. Von Zeit z« Zeit
kommen noch immer viele ftaaz . Deserteurs zu Mmnz
an , welche einstimmig versichern , baß unter sämt¬
lichen feindlichen Truppen twe allgemeine Unzuftikdcnhcil
mit der gegenwärtige !'. Regierungs » Verfassung herrsche.
— Der Pr -Nj von Broglio ist Mil einem zahlreichen
Gifolg nach Petersburg gegangen , um dem Kaiser
im Namen Lutnvig XVIII . zu seiner Thronbesteigung
Glück zu wünschen. — Die französische Officiers in
Kölln lagen laut , daß die Republikaner bald die
Besetzung des jenseitigen Rheinuftrs den Preußischen
Truppen überlassen würden . — Auch heißt es , die
Stadt Düsseldorf fey in der Drmatka ! !0i . tstit>j« mit
«inbegriffen.

Angspurg , vom 8 8ebr .
Die heutigen Blätter enchalren folgende Nach¬

richten aus

Innspruck , vom 2 8ebr . Da der Feind gegen ,
wärlig sine Hauptmacht gegen Kärnten und GLrz
wendet , so Aht sich der General FeidzcugmMrr AI -
Vtazy gttwlhrgt , de» größten Tyetl smier Truppen
gleichfalls kahm marschcren zu lassen . Zar Verthr -di-
guvg V-' M d urichen Tiro ! dierdl General Laudon Mit
« ivem Korps rrqulirter Truppen zurück . General Lip»
tay kehl ln Ealurn . Man hoft, wenn alle Schütze .
Konpagiiien , die nach Botz u beordert sind , zur Ver «
IheibiMg dks VakirlMdS fich eben so bereitwillig

) - .

zeige » , als bisher, so wrrde der Feind nicht weiter vor»

bringen können. Rovsrevo und Trient ist jedoch be¬
reits von demselben besetzt. Nur durch die thätigste
Mitwirkung all>r braven Lanbesverkheidiger kann das
deulscheTtrol gerettet werde .— Dir Generalität bey derKai .
ftrllchen Armee in Tirol und Italic » ist ivlgendc :
F . M . Graf v. Wurmser , ui der Festuog Man .
tua . F . Z . M > v . Alviruy , beym Korps deS
F . M . L . Baron Quosdanovich und Duyidevich . zur
Besorgung der obersten Heilung F . M . L. Graf Canto
» 'Arles , Freyhrrr y. Sebottcndorf , Baron Melcitz ,
Quosdanoolch , Davidovich , Marquis Provera,Ba on
Meszaros , Lauer . Generalmajors Kerpen , Rukasina ,
Piltovy , Lipkay , von N '.kvüelti , Barsa Seckcnoorf ,
von Gurner , Baron Minkovstz , Sarget , Laudon ,
Graf Hoheozvllern , Baron Mttrovsky , Vchubirz > HeiS.
ler , Baron B ->i stich , Fürst Reuß , Bacon G affen ,
Ocskm , Vukassvvich , Ork , Geaf Spork , von Funk ,
Ködlos .

Schreiben aus Botzen , vom z 8ebruar .
Heute ist bie Nachricht emgegangeu , daß die Franzo ,
seu mit grossem Verlust wieder dis Nevis znrückqe «
trieben worben stad . Auch sinv heute 2000 Mann
von hier wieder vorwärts gerückt . Uasre Landsver ,
thcibiger , b,e Scharfschützen stad alle io Bewegung ,
und eilen nach den auaewtefene » Gränren . Vom Rhein
kommt ein Korps von mehr als io 022 Mann m forcmen
Märichea . Wenn diese noch zeitig genug ankommeu ,
so hoffen wir auch bußmal für unsre Sladl und Vas
Land Tirol das Beßle . Aber wegen Manma ist man
sehr besorgt.

Frankfurt , vom y 8 -br . Der 5 . d. war zur Ab.
reise des Herr « Landgrafen von Hessen . Kassst nach
Berlin bestimmt . Man tprichr von e > er engen Adr«
bindung zwischen Prcussen und Hessen zur Ausführung
eines gross: » Plans , über den man aber noch nichts
als Verwuthungen hat . — Deo z . d . sollten dir Be «
schwrrdeu der fränkischen Ritterschaft gegen die Kömgl .
Preußische Vstschttlke wiver ihre Gcrechrsam ? , auf
dem Reichstag zu Rrgcnsbarg zu Diktatur kommen.
Von Setten des DiUtschmcistecthums sinv L Adqe.
ordune nach Wien gerecht , um den Kaiser von den
Ereignissen der Stadl Eilmgra zu benachrichtigen.
Bamberg hat den geh . Rath Sttiniem uud den Hof.
rath Gönner nach Nün - drrq geschickt , >: :n das aoze«
droch ie Vergleichs grschäft m« Pc - uff -, focizusetzen .
E : n von Prcussen arreiiner bamb ' ^t -chrr ÄDtmakM ,
Nimcos Ra ' cher , ist schon vv ciützen Wochen von
Anspach w -eder sscey gelassa wordcu .

Mosbach bey Mainz , vom ro § ebr . Gestern
Nachmittags rückt « das ftanzöstsche Emigrankenkorps
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LhasseurS de Bussy in Mai » ; ein, wo dasselbe auch ei,
eng , Tage, vemlich bis zur Ankunft mehrere -, anderer
in kurzem erwarteten Truppen verbzelbea wird , die
sodann zusammen nach Italien aafbcechen werben , wo«
hin , wie es heißt , auch das ganze C ndeische sowohl
o ! s alle übrige Emigranlenkorps bestimmt scyn sollen .
Auf der ander » Seite soll es zwischen der Lahn «nd
der Sieg von Kaiserl . Truppen w . mmcln , die noch
täglich mit neuen vermehrt werben. Entweder ist also
von dieser Seite in kurzem die Eröffnung des neuen
FeldzugS mit einem Angriff auf de» Nruwieber Brü .
keukopf und mit einem Uedergang der Deutschen über
den Rhein zu erwarten, ober das starke Vorküken der
Kaiftri. Truppen müßte nur eine biose Demonstration
scyn , um die Franzosen dahin zu bringen , baß sie keu t
aüzugroße Verstärkungen von dieser Seite nach Italien
schicke « können. Wenn es indessen Grund hat, daß die
Franzosen am Niederrhein dermale » äußerst schwach
scyn sollen , so dürste es dann doch wohl mit emem
Angr ff deS Kaiserl . Heers auf dieser Seite um so
« ehr ernstlich gemeint seyn , da man sich auf die jen.
festigen Rheinbewohner, die alle mit sehnsuchtsvollem
Harren die Ankunft der Demschcu erwarten , große
Rechnung machen kann. Das von Mainz ausmar .
schirte Bataillon von Kalenberg liegt noch immer
theilü hier, kheils in Bicderich , Wallau rc. und der
Skaab in Wiesbaden. Wahrscheinlich wird derselbe
auch, sobald sich die an der Lahn und Sieg liegenden
Truppen noch mehr werden koozentrirk haben , auch
seinen Marsch dahin fortsttzen. — Man glaubt , daß
rrtweder der Prinz von Oravien , oder der Gouverneur
zu Mainz, F . M. L. Neu das dermalen ganz in lez .
lerer Festung liegende Regiment erhalten werde, und
daß dagegen der General Graf Ksllowrath zum Nach ,
folger des General Neu als Gouverneur zu Mainz er.
uannt sey.

Srankreich .
Paris , vom zi Jan . Nach den Erläuterungen ,

weiche Gen. Hoche dem Direktorium über die Eppe«
dition nach Irrland gegeben hat , soll die Schuld des
unglücklichen Erfolgs weniger in den Stürmen , als in
der Zuchtlosigkeit der Seeleute und vorzüglich auch in
dem Umstand liegen, daß die Fregatte, worauf er und
der Admiral der Flotte sich Veranden , ein äujftrst
schlechter Segler war. — So viele Menschen auch
der Krieg und die Reoolutioa Frankreich kosten , so
scheinen doch Mangel , Elend , Krankheiten und Sru
chen eine wenigstens eben so grosse Zahl hingerafc zu
haben . In dem einzigen Kanton von Rouen überstieg
im verfloßnra repudlikauilchra Jahr die Zahl der Tod,
trsfälle, dir der Geburten um 3395 und im vsrhergr.

gaognen Jahr um 1676. Gegenwärtig aber , sä .,»
die Adimoistrattren von Ronen in einem Schreien
an den Minister des Innern , fängt dies: Gemeinde
die Wirkungen des zurückkMnd . n Glücks nur Wohl«
stands so sehr zu fühlen an , daß cie z er ste,, Monate
d . S iourenren Jahrs 71 Geburten mehr , als TodieS ,
fälle liefern . — Eines unsrer Journale , dem der Heu.t ge Moniteur nachMeidt , versichert, daß gestern cm
Koucier au» England d . y dem Direktorium ana . ko a .
mea sey. Düponr von Nemours b -yaupiet ra dem
Historien , daß wir sicher dis künftige» Sswmer Fnebeu
haben würben .

Paris , vom i 8ebr . A - f daS Begehren der
Fmaaztommtssion hatte sich der Rath in eia General.
Comice gebildet , um über den Vorschlag der gänzl .chea
Elnzrerunz der Mandaten zu derakhschlage» . Um 4
Uhr ohngefahr wuree die Sitzung öffentlich und die
Resolution folgenden Inhalts » orgelest» und äuge,
uommen : Vom Lag der Bikanntmachmg des ge .
gemvärtigen Gesetzes an , höre» die Mandaten
auf , gezwungene» Geibkours zwischen Partikularen zu
Hasen. Von dem uemlichco Tag au , hört das Voll¬
ziehung « . Direktorium auf , den MandatenkomS be¬
kannt zu machen. Bis aus den 1 . Ger . (21 . Merz) we ben
dir Mandate» m den öffentlichen Lassen , im Werth
drs letzten vom Voiizichungs Dtrekrormm den io . d.
bekannt gemachten Coursts , an Bezahlung der rück,
ständigen Conttlbulione» vom Jahr 4 . » ad vorherge .
henden Jahren , des Zwangsanieha , des Preises der
verkäuflichen Naltonalgüler und nur der 2 ersten
Sechstel des ktz - en Viertels , der ln Vollziehung des
Ge,etzes vom 28 . V 'mot 4 verkauften Gü :er , ange¬
nommen . — Nach Verfloß deS i . Terminals w - rden
dir Mandaten nur noch an Bezahlung der verkauflt.
che » Nuionalgüler angenommen , nachdem sie vorher
gegen Empsangschrin « der Rational . Tresoren« auSge«
wechselt worden . Zu dem E de werden dieselben auf
den Schreibstuben der Einnevmer der Departements
hinterlegt . Die Mandat », welche in öffentlichen Las.
sen wegen Sumnsionen ober Bezahlung von Nutio .
nalgütcrn hialerlegt worden , können , im Fall die
Conflgnativurn zurückgezogen würden , nicht in Natura
zurückgegeden , aber den Constgnonten sollen Empfang«
Schrine von der Rational - Tresorerie ausgeliefrrt wer.
den , worinn die Mandat n nach ihrem W r -h zur
Zeit ihrer Conigaatirn . dem in der Nauon -' l . Trrso»
rerie elnaechrieveneu Cours gemäß , l -guidirt sind.
Um diese Consignaiioneu rinzuziehen , wer -en den De.
pactemeals. Einnehmern die deSsallsiaen Quittungen
eiagestekerc . Von B kaniumachuuq gegenwäriigen Ge .
fttzki an , werden alle Mandaten , die sich ln den hf «
ftmlichen Eaffeo bestude» , oder die bis zu ihrer gäut»
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lichen Einüehuvg eingehen , avnullirt und sogluch
durch ircheu u »d können u» t >r keinem verwand wie»
der in Umlauf ges tzl werde » .

Grosbrittanien .
Landen , vom 24 Jan . Es heiße , die Direk¬

toren za Paris hätten durch den dortiges dänischen
Mttnüer eeue Friedensan -räge gemacht und wahr¬
scheinlich werde die Regonation wieder eröffnet wer.
den . Sie sollen durch die fehloeechlagepe Erpedition
avf Irrland und durch die bcra -' nahrnde ßrpße Wahl ,
auf deren Ruhe eine solche Unterhandlung Einst ß ha¬
ben könnte, dazu bewogen seyn . Den 2lteo war
S -aatsrath , welchemLord Malmrsbrrs teywohnke.Rcch
an demselben Tag gle ig ein Staatsdole nach Peters¬
burg ab . ^ G

Rußland .
Schreiben von der Weichsel , vom 26 Ian .

Der König von Polen wird zu St . Petersburg den
schönen Orlowschen Pallast deoohnen , der größteolheils
von Marmor erbaut ist. Sern Auftr -ryalt da -eldst
wird , ww es heißt , n :cht lange dauern . Es sind
itzt viele Pole » in St . Petersburg , welche bre An»
kunit des Königs abwarten . Man will behaupten ,
baß « egen Polen etwas auf dem Tapet fty . — Rach ,
richten aus Sc . Petersburg zufolge , hat Kosunöko
die ihm von dem Kaiser offerirten 1522 Bauern und
die jährliche Pension von ü 22 Rubeln / auffer Reise»
gew , nicht angenommen . — Man weiß aus sicherer
Hand - daß Paal I . dem Hof von Louden auf feine
Awragc , wegen Festhaltuaq der Tripleallianz , eine
Antwort ertheilk und auf eine unbestimmte Art eine
neue Flotte versprochen hak .

Russische Gränze , vom 4 Ian . Es ist ausge¬
macht , daß Kur .and semr aiie Gestalt wieder erhält .
Alle ta den Behörden angeütlltt Ofsicianten werden
nach uns nach enlserok . Das Sstder . Service , wel»
cheS dem Kurifche» Gouvernement von - der höchsiseli .
gen Kaiierinn gegeben war , steht im große » Schloß ,
saal in M -lau eingepackt. Es wird , wie alle dergket«
chen Servicen , inach Petersburg in dir Münze ge.
bracht . Alles Silber aus allen PalaiS in und um
Petersburg hat das uemliche Schicksal gehabt . Es
werden Albettsthaler , nicht Rubel daraus geprägt .
Auf dem Avers stryt das Vrusibxd deS Monarchen ,
auf d : m Revers das Kai erl . Wappen . Schon sind
in Petersburg für 5 M -Uiouen Varcovottn verbrannt
worden. Die Sch : ! " wachen m Petersburg bekommen
tinr Prlzweste auf de» Posten , die ihnen der Kaiser
giedt. Der Soldat de -rf gewöhnlich nicht wehr alS
io Hiebe mit dem Stock bekomme» , zo Hiebe sind

die Strafe , wenn er zu Friedet -stellen auf dem Ps «
sten. schläft. Wie man sagt , hat »er Kaiser ein Co.
wödienhaus zum Erercierhaus emrichken lassen . Das
Milrtarr liebt den Kaiser unaussprechlich.

Schweiz .

Schreiben aus Basel , vom 9 8ebr . lieber die
neusten Kriegsvegebenheiten tv Italien und der Ein »
nähme von der Festung Mantua erschien heule
folgender gedruckte officielle Auszug eines Berichts deS
Geveral Berthicr , Chef des Grneralstaads bey der ita«
li mischen Armee .

Im Hauprqrmrtier zu Verona den
5 Jahr (Ziten Januar 1797 .)

Die MviSon des General Iouberk trat den utrnPluv .
( Z2 . Ian .) m Trient ein . General Mal , welchem cS glückte ,
den Nachtrab des Feiuds zu erreichen, hat denselben
geschlagen IM » 400 Gefangene gemacht . Caiüans ist
von den Orüerreichera geräumt worden , und ta Trient
waren sie gezwungen, uns 2220 Kranke zu hinterlossen.
Ueberdlkses haben sie uns mehrere Magazine von Waffe»
Munition und Provision zurück lassen müssen .

Abschrift
«Ines Briefs des Generals Beaumont , an de»

Kommandanten in Mayland .
Roverbella - vom rgaen Pluv . zres Jahr .

(aren 8ebr . 1797 .) » m 5 Uhr Abends .
Mantua ist unser, so ebeu ist die Kapitulation un¬

terschrieben worden . Die Garnison ist zu Kriegs ge »
fangnen gemacht worden , geht aber dis zur Auswechs¬
lung nach Oesterreich zurück . Diesen Adeud werbe»
wir die Crladclle in Besitz nehmen. Ja e ner Stunde
erhalten wir 2 österreichische Generäle zu Geißel -, wr .
gegen wir zwey von den unsrlgen geben. Ich werbe
idnen ungesäumt die nähern Umstände bericht n .

Unterschrieben : Beanmont .
"

Dem Original gleichlautend :
der Ambassadeur der ftänkijcheu Repuvlick bey Löbl.
Eibsgenossmchaft ,

Barthelemy .
Vermischte Nachrichten .

Ein Kourier ist den 6. Febr . durch Augspurg a»
den Erzherzog Karl passirk .

Ankündigung .
Karlsruhe . In Macklots Hrfbuchhanbluiig ist

ä 12 kr. zu haben : HcrU -cher Ncuiay swunsch, ulle
Tage de « Jahrs bis 2798 zu gibcauch , . An die
ganze W - lt . M -k emrr yostichen Vorrede , e >a . rn
«nlerkhänigsira Post » Scriptum , einem ganz gehör-



firmsten Nota « Den« und einem «inttrlaßnen Vrrtamr ,w ystöckigrc Behoußnng mit 'Hosraith fund Hinttkgfsversehen . Von Srriv Jocoso einem hypochondrischen bäure >n der fvger-anntev Qaerr ^ llee ,
'
rinsrils nebenWellbürger geschrieben den iteu Januar 1797 . Als Biermmh Grntzischen Wittib »ad Stallbedttntt »« in Anhang werben längstens im Decemver 2798 . Simon »inen auf den Maurer Schüler stoßend,zwölf prächtige Monatkupftr folgen, welche b »e Herren Ferner 2^ Viertel Acker am hintern MühldurgevSubscribrvlen gratis erhallen . Weez. rivseils neben denen Präceplor Flscheriscke«Larlsruhe . Der unterm i . Febr. 179600» seiner E den und anderseils Beck Garrrnrr gelegen , obenEhefrau heimlich entwichene » unter dem Fülelitr . Ba . dem La»dgraben , hinten aber auf den Schlrisweeg sto »taiüvn zu Rastatt gestandene Hauptmann Lenz dessen send. Welches anmir öffeuttich dekanvt gemocht wirv.hermaligrr Aufenthalt dahier unbekannt ist , , oll auf Marmorier Weberische Erbe»,angebrachte Eheicheidungsklage seiner Frau Louise Gernsbach . Wer etwas an den Burger vnv

ged. poffelt binnen 9 Wochen von heute an , vor hie . Handelsmann Franz Schiffmacher dahier , welchersigem Etzegericht in Person erscheinen , und auf die Schnidcntza -brr lein Vermögen denen Gläubigernüber«angebrachte Klage sich gehörig verantworten, sofort des lassen , zu fordern har , solle die Mittwoch den izrenRechts adwarken , widrigenfalls klagende Ehefrau ihres künftigen Monats Merz seine Forderung cinqeben nndEtzebavdes entbunden erklärt , gegen ihn aber das Uquibircn. widrigenfalls er nicht mGr gehört werdenWettere auf Bettelten Vorbehalten werden wird . Sign . wird . Wobry zngle-ch die weitere Eröffnung geschieht ,Carkruhe im Fürsil . Ehegerichr d . rz . Jan . 1797 . daß nach dem rorgeleqieu I ; ventariv die Current«Larlsruhe . Ich mache einem hiesigen Publikum Gläubiger sich kerne Hoffuing zu einiger Zahlung ma«
auch auswärtigen mit Würmern behafteten Patienten chea können. Gerusdach den zren Febr . 1797.abermals bekannt, daß dieser mein erprobter Wurm « HochsürAl. Speyer,sches und Markgräfl .zucker täglich mehr Bcyfast bekommt und würcklich Badisches Gemeinschaftliches Amr.bey jezigen vielen Krankheiten , welche mehremheils von Höchberg. Der Burger Michel Hammer vonWürmern entstehen, so will solchen nochmals bestens Weiswer! ist von Frau und Kindern wcgg ' loffen und
empfehlen . Auch besonders meine preservalrv Morset, da derselbe dem Vernehmen »ach ausserhalb Schuldenirn bey ansteckenden Krankheiten , welche bey Besuch macht , so wirv hiemtt jedermann gewarnt demselbender Kranken , vor die Herren Geistliche, Herrn Mebt. bey Verlust der Forderung etwas zu borgen . Verorb»riner , Chtrurgi oder andere Personen , bestens rckem , net bey Oberamk Emmendivgrn den zoten Jan . 1797.mandire, das Täfcleiu kostet wie vom Wsrmzvckcr Lörrach . Endes benannter Gold und Srloer «
4 kr. Auch kann man bey mir bas ganze Jahr ha. Arbeiter verfertigt alle Arten von Gold und Sstber-de» Nürnberger, Baßler , und weiße Lebkuchen , Eon » arbeil und nimmt daraus Gestellungen an ; führt je«
feckt und ander Backwerck. . derzeit von iz lvligca Silber fertig . Ver 'mö - Vorleg«

Johann Funck Landitor . KaZout , Eß « uod Zckerstreulöffel , vergolde und
Larlsruhe . Gottlieb Gayger Jostrumenlenmachrr ohnvcrgolLrte Kaffiöffel , Kaffe und Milchkännlein ,in Cadlsruhe Nro . 9z verfertigt aller Gattung blasen, Zockrrdüchse, Saltziässer mit und ohne Gaß . EHigder Instrumente , Flöten mit 4 , Z , biS 6 KlappeM , und Orhlgrschirr, Scnftkänllrin Tvcr und Zimmel«Klarinetts , Hvbor , Fagot , Bosserhvru , Flaschnergen , Büchsen , Herrn und Frauenzimimrichnallcu, Tabattttr ,Piccoli , Eerpent , alles nach Wiener Stimmung ab , Sooren , Etui , gefaßte und ohogefaßte goldene Ringe,gestimmt , Hobo . und Fagotrvhr , Trompete» , Jvvev » Ohrevringe, Ketten , Medaillon, vedst mehren dahtn

tionshorn , für deren Güte bestens reponbirt wird , einschlagende Kleinigkeiten . Nimmt Bestellung an und
ferner , virschieSrne Sorten feine uud ordmoire spavi- führ: goldene und Silberne Uhren mit ui-d ohne Re«
schr Rohr , auch ftive meeeschauMk'ne Tabacksköpf , pttitton , für dessen Güte er garantirt. Kauet und ver.
Ulmer Köpf , mit Meerschaum gefüttert , auch mir tauscht altes Gold und Silber . Empfiehlt sich hirmit.Tomback und Silber garniri , wie auch Billard kugeln. Wilhelm Bergmann .Rikommandirc sich billige Preuße zu beobachten. Ginglingm . Es ist in ver Gegend zw, chen Hei«Larlsruhe . Montags den 2ottn dieses Monats deiderg und Rastatt , aus ewem im Gebürg liegeucen
Nachmittags um 2 Uhr wird avisier auf dem Rath « vndckinnttn Dorf ernr flikeroe Uhr es -wenket und
hauß ein für allemal öffentlich versteiqert und bey ei- dem Glüniaudonssche ^ KorpSaerichl , übergeben woc«
mm annehmlichen Gedott dem Meistbielhende » sogleich den . Der Cigenthümer har sich tahero binnen zzuzeschlogrn werden . Die denen Marmorier Werbe . Monaten von unterfertigtem Dato an bey diesem
rischen hinierbliebettttt 4 Erben justehende neu erbaute Korpsgericht zu melden, wo »hm nach Erweisung sei«
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« rS E '
,g n ' h 'imr di« Uhr alsogletch zurückgestellt werden

wird . Senatum Linglingcn unwrik A ' tdreysach den
zlen Fedr . 1797 .

Huber
Obrrlieutnant Auditor .

Freybmg im Breisgau . R «chdeme die von dem
B ' eisganisch , Laedständlsepen Kvnseß im N - men der
H -ammren H - rren Laudstände im ückier . Brcisqau
au - gcstel - rcn Obligationen , wodurch verschiedene Gläu¬
biger wegen ihren liquide» Forderungen an die K. K.
Oberrheinische V ' Pflegs - Branche cinsweilcn bedeckt
wurden , großen Thals durch Zrßioneo in die zwotc
und dnrre Haad gekommen, nu . hw die dermaligen Be¬
sitzer derselben unS ^ igenl .ich nicht bekannk sind . So
sehen wir uns zur Vermeidung aller Irruvqen , die
sich mm in Aus .hung der Zmneznhlunzen hiebey erge-
den kö -ni - n , oeranlüßt , die Verfügung zu treffen und
hiemic össc » liich kund zu machen , baß die Zioße dey
ihrer Vrrfallze ' t an Niemand ander » , als den oder
dieienige» , welche sich entweder durch Vorweisung der
ursprünglich auf ihren Namen gestellten Ociginalodli .
garron selbst, oder durch eine ebrick -ituch gefertigte le¬
gale Urkunde über den wirklichen Besitz, oder erhaltene
rechtsgültige Zeßron derselben rechtfertigen, bezalt wer .
de » sollen. Woruach sich diejenigen, die solche Obli¬
gationen besitzen, zu benehmen wissen mögen. Frey ,
bürg den zten Januar 1797 .

präsiöem und Verordnet « des V . <D.
Breisgau - Üandständischen Nonseffes »

Freiherr von Baden .
Gr . Engelberger , prov .

Syndikus .
Frankfurt am Mayn . In einigen Monate » wird

allhicr eme an sehnliche Sammlung größtentbeiis unge¬
bundener Bücher , aus allen Theiiea der Wissenschaf,
len an den Mristbie ' henben öffentlich verstaigert werden.
Diese Sammlung enthält Actickel, worunter sich
viele a . sihnüche We - kr besinden . Diejenige Herren
welche daS 13 Bogen starke Vcrzeichniß derselben , so
gratis ausqclhetii wird zu besitzen wünschen, belieben
sich in ftankirlen Briefen an :

Herrn Macklols Hofbuchhandlung in Carlsruhe .
- H :erbranb , Buchhändler in Tübingen .
Seriuische Buchhandlung in Baftl .
Stcttinische Buchhandlui -g in Ulm.

oder an die Herren Gebhard und Körber Buchhänd¬
ler allhier , deßhalb zu wenden. Die Zeit wo mit
dieser Verstaigenmg der Änsang gemacht werden soll,
wird durch die hiesigen Zeitungen bekannt gemacht
werdcv , jedoch »ersieht man die Herren Bücherliedha .

) ,
. - II

ber ih -e Aufträge an ein « der obengemeldten Hand «
lungen baldigst einrusenden, damit solche um desto
richcger besorgt werben können. Frankfurt am May «
den Lgren Januar 1797 .

Frankfurt . Ich Endesbenannter mache hierdurch
bekannt , wie ich »unmeyro die Lchrische Schristgiese «
rey auch übernommen . Ich empfehle mich beßtms in
allen Schriften . Rößchen , Linien , Musik und Coral «
Nmen , verspreche gutes Zeug , billige Preiße , und ge»
schwinde Beorderung . Auch verfertige ich alle Sor »
lc » Vignetten in Guß . für Buchdrucker und Taback»
Fabrikanten . Ferner gcavire ich Mrssnq und Stützt
iss Erhabne . Auch werden Hand - Buchdrucks ''rye »
vrrftri 'gt . wie sie verlangt werden , mit und ohne
Druck - Pressen und allem Zubehör . Ich empfehle
mich veßtenS und bitte um geneiglen Zuspruch .

Larl Konstanz Viktor Börner ,
Schrrftgiefer und Graveur im Zimmerhof

No . 70 .

Nachricht
Es ist dieser Tagen ein Refervckassafchcin von einer

Summa von 500 fl. Wimerwätzrung sud Nro . q.r .
vom ilen August vorigen Jahrs und Ende Januars
dieses Jghrs zahlbar ausgestellt zu Lasten der K. K.
Bergwerks - Produkten - Verschleiß . Direktwnskassa
in Wien abhanden gekommen. Man warnet hiemit
für kessen Ankauf , indeme dey belobter K. K . B . P .
V D . Kassa bereits die Vorkehrung getroffen worden ,
baß dieser Rclerseschein N -emand andern , als dem
rechtmäßigen Eizenthnmer bezahlt wirb . Sollte dieftr
Reftroeschein jemanden zu Händen kommen , so wirb
derselbe gebeten, sülchen dem hiesigen Zeilungs - Comp»
loir einiulieftr », wogegen derselbe das von dem Eigen ,
lhümer depositte Douceur von 6 Dukaten daselbst zu
beziehen hat .

Todtesfall .

Mit blutendem Herzen ged ' ich allen meinen Freu »,
den und Verwandten die Nachricht , daß es GOlt ge .
fallen hat , meinen geliebten Ehegatten , den Fürstl .
Amtskcller Aug . Reinh . Philipp Dictz , gestern Vor »
mittags n Uhr nach einer deuHwerlichen Krankheit
in dem 57 . Jahr seines Lebens von dieser Welt abzu.
fordern . Fünf unversorgte Söhne , wovon 2 in der
Entfernung IckMi , bettaurcn wir mir den zu frühe «
Verlust ihres neidische» Versorgers . Ueberhaupt von
dem herzlichen Antheü den alle meine Freunde an die.
sem mich betroffenen Unfall nehmen , verbilt ' ich mir
alle Brilkidsbejeugungen , adyr desto angelegentlicher
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empfchl' ich mich und meine 'tramcvde Familie ;vrF - rlfttzong Ihrer uns so jchätzbsren Gewogenheit «Kd
Zremrdschast . Duriach b. iz . Jebr. 1797.

L. 8 . Dretzw ,
Wittib , gebohrne Gvermüllerin .

Zur Nachricht .
Für die verunglückM ! Einwohner der Stadt Kehl-sind bey Unterzeichnetem bereits folgende müde Gabe»

vjedergelrgt Worden r den 7 . Febr . n fl. ; n fl . ;L fl. zo kr. 4 fl . zkr . ; 2 fl . 45 kr . — den 8 - 2 ß .42 kr . ; dt« 9. 2 fl . 45 kr. ; 24 kt. ; 24 tt . ; —
den IO. II fl . — den n . von einigen guten Rindern
Z fl . 42 kr. — den 12. 8 fl . 15 kr . — zusammenbz fl. zokr . , von deren Berwrndusg zu seiner Zeitöffentlich Rechenschaft gegeben werden » ird. KOtt
ffey der gütigen Geber und Seherinnen reichlicher Vrr .
chrltee. Karlsruhe d. 12 . Fcbr. 1797 .

_ volz.
In MacklotS Hsfb«chhav- ln«g in Larlsrrche

ist neu zu haben.
Hl . B . C. Buch. Weißens, nur iüus . Köpf. 8 . 1795.48 kr»
>Ad»lf, der Kühn«, Raugras von Dassel , z Th . mit

Kupfr. i fl. l2 kr.
-Als von Dülmen , oder Geschichte Kaiser Philipps und

seiner Tschrer, 2 LH. mit Kupfer , i fl .Mrowrsi Grundsätze der AMeytchrr v. Wnkard . gr.8 - Krf- 1 / 95- r fl - 45 kr .
Der Uüe Utbcrall und Lwsend, eüre GeiAerzejchichtevon K. H. Spieß , lies bis 4tes Jchrhanden , mit

Vignetten i fl . 24 kr.'
Elisabeth Erben von LoKg« rb»rg , oder GeMchre der

Krauen Sargans in brr Schwerz , 2 LH . met Krrpf.1 fl . 12 kr .
Eulers . Algrmeme WechftlkveyklvPädie. Mepte Auflage

v . Strecker, gr. 8 - Franks. 1796. i fl . 32 kr.—- HsndlsntzS , Lexikon , gr. 8. 3 fl.- Handlangst Kowpwnst. g . 8 - i fl - 4 kr .Fürstin « dir ougiückiiche ans Wren. g . zo kr.
Kabeln (poli. ssche) r . Ktschcr . 8 . KöuLgsserg . 2796.1 fl. 22 kr.
Gebhard, Lrnch-

'
eß von Wäldbnrg, Kurfürst von Kölln ,oder die Wevlvgifche « Fürsten , 2 LH . «ul Kupf.1 S.

Gedichte v. Mskchisou 8 . Zurch . 179^ . 48 kr.^ Geschichte der Brownschen Lehre in z Aufsätzen, ».Weckard . 8 - Kkf- 1796. 48 kr.
Hatto , Bffchof von Mainz , eine Legende aus dem

zehnte» Iohrhunderr , r Ty , nm Kupfer, r fl.

Höschels B schttibung eines neitt -.: Winkel , oder Schck,biN . Jakru .ceiitS . 8 i " ya 22 kr .
Hülle . Magie 0 . r dir Z

'
-. e : kMe der Natur . 8k«

TV . gr. 8 - 179b . 2 st 74 kr.
Hei .-ir .ch der Löwe , 2 Ly mn Kupfer i fl.
Jidtucrre Königina von Noiwezrn voa Kotzcbue. 8.

36 kr.
Jungfrauen die zwölf schlafenden. Geistergeschichte »0»

Spieß . 2 Theile 8 - i fl . rü kr .
Kourad und Siegfried von F -ich wangen , GroSmei«

ßer deS deutschen Ordens, 2 LY. m .r Kupf. r fl . 12 kr.
Konradin von Schwaben , oder Gtjch chte des Unglück ,

lichrn Enkels Kaiser Friedrich des zweiten, 2te Auff.2 Th . mit Kupfer i fl.
Kvtzebue die jüngste Kinder meiner Laune , z Theil e 8

i fl. 12 kr *
Kaut . Metaphyt . Anfangsgründe der RechtSlehre . gr,8 . Köuigsb . 1797 . i fl. zo kr.
Krirgsdücher. Saldern rakr . Grundsätze «nd AnwckK .

zu Wiiitair . Evolutionen mit Annrktknnsrn. v. KrchS.
w. K. g. 8 . Koppeoh . 1796 . 2 fl . 45 kr.

Leben des rhrl. I . Lu >«v - vom Verlaßen des Er ,
Schleicher , itcr LH . 8 - Lvz . 1796 . i st zo kr.

—— Der kluge Manu . 2 Th . 8 . >797. i fl -
- Das Schleiftrmäbcheu aus Schwabe«. 2 LH.

8. 179b. 4 fl-
Mkidivger . AngroehMk Usttrhaltnugev nebst freund ,

schastl. vsd Handl, Briefes , zum Ueberfttzc» mfl
Krsliz. 8 . 1796 . 1 fl.

Moscht A -'szütz? ans seinen Predigten Jahrg . 76.
79- 82 . 85 - u . 88. « der dir Reden JE ?u. 77 . 82.
8z . 86 . n . Ly «- . er der Evangelien . 78 . 8i . 84.
UNS 87 . über du Episteln . 8. jeder Jahrgang
i fl . zo kr.

Ries. Viru Oei boiu'mis leku Lbriflll litt Thckl . g,
8 - 1797 . 1 fl .

Uhnnach« (der (Mlehrrnde ) m. K. 8 . Frkst . 1 fl.
T - aumbnch kurjoft) Träume z« deuten. 8 . Krkft .

1795- 48 kr.
V eroisvitz a- stem . der Ansttleftrste« Bücher aus alle»

Lh . ckrn dir cheslMfttzrn Linerewr. L. 179b . Zo kr.
Weikard . Entwurf einer eirifachrr« Arznepktinst. 2te

Auflage , g . 8 . 1797 - ' ^ 45 kr.
- Mdrcw . Dcat . Hauddnch auf Browest Grund«

sätze und Erfohmr-g gerundet , g . 8 . 1796. 2 fl,
15 kr.

- Matzrzis der vrrökssrrtrn «heor . und prall . Arz.
neyr --nS . 2 Stücke, g . 8 - 1796 2 st 24 kr .

Wcikard (M . A . ) Loipen . Lektüre für Damen und
Herrn m Rbstcht auf ihre Gesundheit . » Theile 8-
Frkst . , 797. 2 fl . 15 kr.
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